
Tischvorlage Sachgebiet-3 ≫EINSATZ≪

Aufgaben S3 EINSATZ

 Beurteilen der Lage

 Fassen des Entschlusses über die Einsatzdurchführung, zum Beispiel festlegen
von Einsatzschwerpunkten, bestimmen erforderlicher Einsatzkräfte, Einsatzmittel
und Reserven,

 Festlegen der Befehlsstelle

 Bestimmen und einweisen von Führungskräften, zum Beispiel
Einsatzabschnittsleiter

Ordnen des Schadengebietes, zum Beispiel:

• Festlegen der Führungsorganisation

• Festlegen der Befehlsstelle

• Festlegen von Bereitstellungsräumen

• Einrichten von Sammelstellen, zum Beispiel Verletztensammelstelle,
Leichensammelstelle

 Anordnen von Absperrmaßnahmen

 Festlegen und freihalten von An- und Abmarschwegen

 Zusammenarbeiten mit anderen Ämtern, Behörden und Organisationen

Durchführen von Lagebesprechungen

 Erteilen der Befehle

 Beaufsichtigen und kontrollieren der Einsatzdurchführung

 Veranlassen von Sofortmaßnahmen für gefährdete Bevölkerung, zum Beispiel:
Warnung, Unterbringung, Räumung, Versorgung, Transport und Instandsetzung

Mithilfe bei der Sicherung geborgener Sachwerte, beim Ermitteln der
Schadenursache und der Täter, bei der Zeugenfeststellung und bei der
Beweismittelsicherung.

Merke:

• Einsatzstruktur schaffen

• Örtliche Einsatzkräfte einsetzen

• Mit S1 Bereitstellungsräume abstimmen

• Bedarf überörtlicher Kräfte definieren

• Mit S4 Logistik- und Versorgungskonzept abstimmen

• Kommunikationsstruktur schaffen oder mit S6 abstimmen

• Sachgebiet organisieren

• Bedarfsanforderungen aus den Einsatzabschnitten berücksichtigen

• Zukünftige Einsatzabschnitte vorplanen

• Grundschutz abstimmen und  der Lts. zuweisen

• Eigenschutzkonzept vom S4 einfordern

Dreischrittverfahren ansprechen - bewerten - folgern

Beurteilung der Lage ist eine ständige oder aus bestimmtem Anlass vorgenommene Analyse und 

Bewertung der aktuellen Lagebilder mit den Folgerungen für das notwendige Handeln. Es sind 

relevante Fakten zu erfassen (ansprechen), dann rechtlich und taktisch zu bewerten (beurteilen / 

bewerten), um sie folgerichtig (folgern) in situationsgerechte taktische und technische/ 

organisatorische Entscheidungen umsetzen zu können.

Die Formulierung weist folgerichtig auch darauf hin, dass ein Zusammenhang zwischen den 

dargestellten Ansprechpunkten, der Bewertung und der Folgerung zu erkennen sein muss. Die 

Beurteilung der Lage umfasst folgende Lagefelder: Auftrag, Anlass, Rechtslage, Raum, Zeit, 

Wetter und Kräfte. Diese Grobdarstellung von Lagefeldern erfährt in der FwDV 100 in den 

Lagefeldern Anlass und Kräfte eine weitere Untergliederung.


